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Schmutze Brilliankine Skirtg mit Flounce unten her-mi, unser Preis ....3»7Z 

Alle unsere Otto-»O und 812.00 Walkmq Ztixts in braun sowie in Oxford 
grau, zum Verkauf in einer Partie, jeder ..... .. — 
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China Seiten vaistg mit Wave Tucking, alle gefütteet, in hellblau, roth ind 
helgkün,jede.. ..297 

Waists gemacht aus Scinners Sality Tncked From, einfach oder Tuckeo un 
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Dein Wechsel-I der Bahnwagen nach New 
York über die 

Lackawamm Eisenbahn- 
Durchsahrende Stil-wagen nach 

New York ubcr » e West Syst-e Essai-hu 
Durchfahreudc ci: ::: wesen nach 

Basis-: wir die 
West Stiere n Fitchburq Eisenbahn 
»s- PROJECT-; Ezgssksegzxksgstx 
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Insgezeitlmetes Faun-, Obst-- 
Weide- mit Niveau-Land 

Das Land is Schuß-Wissens nnd Formo- 
sckquias, III-I der Istin List-, ist des am he- 
stku guts-eisi- für Laudottthschaft, Dd st- us 
siehst-Ist h M Well. Oder with has Leids-al- 
tt ste Its-tat der Welt steht-Jud Es Lebt hier seither-n vo- Icksn billige-, will-a betete-, 
suche- der tut-er »Mit-« II new-I Ost-- 
Mucko III schnellsten Ich set lese- 
sstes Its t- Md Atem Thelldet ser. facto-. 
seid-Musen dieser Länder-ie- W frei va- 
kat-L Nat-. Der-be M au: sey-«- Sahst-, 
O. p. I. ists- 2iue, St. Lusts, Is- 
. 

Meine beiden Hengste 

PlllllZ ng Pllllllj llll 
ft hu Ohre-: n Dis komme-Eben ;-onon, 
t1:-:«"«-I·:«e n J Mu. Eile levlesk dies 
Ta»;s- m« Not-is fTonnerlkoq, Irr-I H 

und zonnayenw m Teclefle11«S Fasse-:- 
stJJ m Grund Island, Ile- asidiesen TJIE 
aus meiner Fami, Di- srklbsre Dir-mi- 
les--?::m, 4 Ulellixit südl, und- l Nspiis 
wulnch voss Grund Island :-,:-. «-,i; 

« lllstliY H EXNIL 

Das Werke siixs die 
Verdauung. 

Wenn we knchk jeden ZU einen read-usw m gesunke- 
Ziuhlga ng bat-! so je r m kunt tret wer et es kamt 
ehre etwas-sag in creating urd litt Gesund G- .:::U f- 

zott- ron dem na, kamen-. chcm Yksen m M Heut-med- 
et wissest-, rechtm- sollten-mensc- -,«e ten Werks-u- 
ngtaaat essen mu- nm zu hat-im M set we brauch Den 

OANDV 
OATHARTIC 

Cßt sie wie Gouv-. 
I- eaedsm Roma-Vase. wir-M- af Geists sacht-te 

ktoa oteridwaQ retursacm lenke Glanze- l» z uns 
soc-Lenkt per Be ZOI its: wesen freier III-od- Ins we- 
gen Voolemtu Ists-away 

unstet 
Mit-tu tatst co cItcm oder m mt 

Haltet euer Ylsst rein. 

W 
.:- o the quettioa kos- 
«’-’c ca- tsuke money tells-s 
»Es-e anders-est ot Ast-it us 
r for ftU or speist- Wer-. 
for I. Mörser-Theij 
co» M 

Lucis 

: Mammoth Jack 

sowie mein 

Hambletonian Hengst 
INW werden während dies-. -w m um met-. 

net FAUN,1.!« wem-D vom Zinsnfrsvss 
zu Diensten stehe-» 

Tom-ad Lassen« 

Ein vas ans Unte- Tritt-. 
Als Alexander Dumas seinen 

Monie Erisio schrieb, sa er sicherlich 
nicht voraus, daß die mmergriinen 
Eichen der durch ihn berühmt gewor- 

Edenen Jnsel eines Tages die idvllische 
zLiede eines fürstlichen, jetzt aus dem 
Throne sitzenden Paares schützen wär-» 
den. Der König von Jtalien und Kö-» 
nigin Elena haben nämlich, als siej 
noch Prinz und Prinzessrn von Neapel! 
waren, aus der einsamen Insel. sern 
von indisireten Blicken, ihren honigi 
mond verlebt. 

Ein italienische-Z Blatt veröffentlicht 
merkwürdige Einzelheiten über dieses 
Jnselchen von sechs Quadratmeilen, 
das ehemals der ruhi e Susluchisort 
von Mönch-en war. onmitten eines 
Waldes von Eichen errichteten die 
Mönche eine Abtei, deren Ruinen noch 
heute vorhanden sind. Später wurde 
ein Fort zur Vertheidigung der Jnsel 
gegen die Einfälle der Seeräuber ge- 
baut. Die im 16. Jahrhundert ver- 
wiistete Jnsel mußte von den Mönchen 
verlassen werden und blieb lange unbe- 
wohnt. Zu Ende des is. Jahrhun- 
derts unterhielt das Großherzogthum 
Toscana hier eine kleine Garnison und 
gründete eine Kolonie von Gefangenen, 
bis eines Tages ein excentrischer, eng- 
lischer Millionör Namens Taylor dem 
Großherzog die Jnsel adkausie und 
sich dort eine Van bauen ließ, die von 
einem tleinen Pakt umgehen war. Nach 
einigen Jahren hatte er jedoch wieder 
einen anderen Einfall und er verließ 
sein kleines Königreich. Da die von der 
italienischen Domiinentamnier gemach- 
ten Kotonisationsversuche vergeblich 
waren, trat sie schließlich die Jnsel an 
einen reichen vornehmen tosranischen 
Industriellen und Sportsman, den 
Marauis Ginori Liset, ad. Monte 
Christo hat einen Ueberslujzt an«Wild. —t L.s THE-L 
Janus jagt uuu uup wuvsuywcuy Ue- 

wilde Ziege, das wilde Schaf, und die 
Eichenwiilder beherbergen den Fusan. 
Während der Prinz von Neapel in 
Florenz in Garniion war, war er mehr 
as einmal Gast des Marquis Ginori. 
Er faßte eine große Vorliebe für die- 
sen Erdenwintel, der so inmitten der 
blauen Fluthen des Mittelländischen 
Meeres liegt, und es kam ihm der 
Wunsch, seine junge Gemahlin an dem 
friedlichen Reiz dieser Einsamkeit theil- 
nehmen zu lassen. Die Einwohner der 
Insel waren, wie die letzte Boltszäh- 
lung gezeigt hat, 14 Landleute Der 
Prinz erlangte leicht, daß ihm die Jn- 
fel abgetreten wurde. Fern von der 
Hosctitette und dem Lärm der Stadt, 
hat das tönigliche Paar dort unvergeß- 
liche Tage einer süßen Träumerei und 
poetischen Genießenö hingebracht 
Lange Morgenspaziergiinge wurden 
lang-ä- des Strandes unternommen. 
und ost haben die beiden Gatten auch 
mit nackten Füßen auf den Rieseln 
Muscheln gesischt. Während der Prinz 
arbeitete, setzte seh die Prinzessin Elena 
gern mit einer Stickerei in der Hand 
auf die Schwelle des Hauses und 
machte sich ein Vergnügen daraus, sich 
mit den Landleuten der Domäne zu 
unterhalten. Das Wohnt-aus macht 
durchaus den Eindruck eines Sandhau- 
fes wohlhabender Bittgerz es hat nur 
ein Stockwerk und etwa ein Dutzend 
Zimmer-mehr als genug, wenn man 
weder Adjutanten, noch Kammerhev 
ren. noch Ceremonienmeister bei sich 
bat und die Ruhe sucht. Ob wohl die 
Regierungspflichten und die Hosetikette 
dem König Emanuel dem Dritten noch 
solche Ta e eines einfachen Lebens er- 
laubeni zitelleichtt Jedenfalls scheint 
Monte Cristv nicht verlassen bleiben 
zu sollen; gegenwärtig sind Arbeiter 
mit der Legunp eines Telegrapheni 
drahtes beschöf gi, der die Insel mit 
der Station Pianosa verbindet. Aber 
es ist möglich, daß der König nur die 
Abskcht hat« Jagdausfliige dorthin zu 
veranstalten 

T 

Jnterelsanter Theater- 
p r o z e ß. Während ihrer letzten 
Tournee in Italien sah sich Mme. Re- 
jane, die berühmte französische Schau- 
spielerin, im Theater Niccolini in Flo- 
renz genöthigt, die Vorstellung ausfal- 
len zu lassen, da die Eleltrizitiit ver- 
sagte. Das Publitum wartete gedul- 
rig bis le Uhr, begann aber dann 
hcftig zu murren; darauf trat Mmr. 
Rejane mit einer Wachsterze in der 
Hand vor und kündigte dem Publikum 
ar, daß es unmöglich wäre, die Vor- 
stellung zu veranstalten Dorval, der 
Jtnprefario der Mine. Rejane, ftrengte 
hierauf einen Prozeß auf Schadenersatz 
gegen den Direttor des Theaters Nie- 
eolini an. Der Appellazjonsgerichts- 
hof von Florrtti verurtheilte jüngst 
den Theaterdicettor, Torval die 
Summe von 81000 auszuzahlen und 
die Kosten des Verfahrens zu tragen. 

Unseliger Zufall. Der 
löiährige Jarneö Music-sy, ein schwäch- 
licher Bursche, verletzte neulich Frau 
Anna Palmiere in Chirago, als dieses 
ihn plötzlich aus einem nichtigeni 
Grunde beim Spielen hart anfaßtes 
und prägelte, einen leichten Schlag its-s 
Gesicht, worauf die sehr torpulente’ 

jFrau leblos zu Boden sank. Man hält 
ldafiiy daß die Frau im Aerger einem 
Eherzfchlage erlag und der Junge fin ) 

ihren Tod nicht verantwortlich gemacht 
werden konn. 

Gestsrter Gotteshienft. 
m Dorne von Messina, Sizilien, fan- 

lesthin ar e Tumuite statt. Ein 
Student veth nie den Fasteaprediger. 

MZIHTM M Myiiipssiskij u 

Solang ei der Polizeii Unbesonne- 
vsr du- W I- In retten. 

www-« — 

icopytith wol, by I. k. Wette-J 
MischtetDkucker !—Wie selle 

toß Sentenniel-Exhibischen war in 

åildelfh do war ich ebaut d’t eenzig 
etl aus here do Gegend, was fell ge- 

waltig Weses net gesehm hat. Die Leit 
heu mich angestaunt, as wann ich en 
Meerwunner wär, for se hen net ge- 
meent, baß es meglich wär, daß Ebber 
juscht noch en halb Johr lewe kennt, 
wann et all sell vermißt hät. Ame-e ich 
leb enihau noch. Jch hab ah noch nie 
gesehm, wie en Präsident vun d’r Ju- 
neited Stehts is inahgutehi wette, un 
lew als noch. Awa- nau hab ich mit 
vorgenumme, wann ich gesund un letve 
bleiw un kann des neethig Spondulicks 
kehse, dann wott ich selle groß Exhi- 
bischen in Buffalo sehne des Joht. Wie 
se mich inschulyte, kovert sell dann die : 
Allentmm Fair, die Fildelsi Fair, die 
Schicago Fait un die Päris Fair. Un : 
Evas ich vermißt hab bei d’t letschtel 
Testament-Jus uteyjchem vej kann Ich 
dann ah in Buf alo noch sehne: unsere 
pennfylvanische Spitzen-Bunde in voll 
Daß-Sieht Wie met gelefe hof, hen 

xelle sich in Waschington so schee beheft, 
aß se nau for en bat Woche noch Bus- 

falo get-use wette solle, wo mer se uf 
d’e große Fait sehne kann for nix. 
Wann drum Alles gut geht, dann kann 
ich, wann emvl die Zeit kommt, in en 
bat Tag so viel sehne, wie atmet Leit 
in sinfunzwanzig Johe gesehm heu. 
Js sell net hönvigS Do werd ee ewe 
wieder wohl-, d’t alt Spruch: 

Wer warte kann« 
stammt ob noch dran. 

As en Pennsylvänischet solt ich ver- 
leicht nix sage gege die Pennsylvänische. 
Awet ich kann’s desmol net helfe. 
Denkt juscht einol dahie: Do hot eenet 
vun unsere Sembly-Leit in hätt-is- 
borig leleich en Bill neigewe, daß erni- 
ger Kerl, was iwer verzig Joht alt is 
un noch heire will, mißt hunnett Dipo- 
lee Leisens bezahle, wann er en Möbel 
aus eine annere Steht nein-ne wet. 
Nau gebt es bischuht blendy Miid in 
Pennsylvänien, was gern heite un wie 
ich glnhb oh gute Weiivet mache väte. 
Awet sell is leens nun d': Sernbly ihr 
Visnis. Wer sich verheein net suhte 
lann oder zu dumni is, sich zu sahte,dek 
hot en Recht, snnschtwohie zu gehe. Die 
Welt is tee Strumpsockr. En Jeder 
muß enihau bezahle sot sei Expierienz 
in sellek Lein un es is nel verivetth, 
daß met ihn noch extra täxi. Beseitz 
sell sotte unsere alte Bätschler juscht 
so gut en Recht howe, außein Steht zu 

gebe for en Froh Zu hole, wie annere 

ätschler en Recht ben, noch Pennsyl- 
vänieii zu inninie for en Froh. Awet 
des Scheenscht derbei is des: selle hun- 
neti Dhalet solle in die Steht-Deckbe- 
tie bezahlt wette un vun dein Geld solle 
alte Mäd en Penschen ltiegr. Jhr hen 
schnn geheekt vum Fuhliillet—dtiwe 
in Hätrisbotig is er gesehm wette in 
voller Lewesg gesetz Wie ich verste braucht met net sel- 
iver en Seniblyinann zu sei fot en Bill 
einzudringe. Wann ebbet en guter 
Gedanle hat« dann kann et sell us- 
schteiwe un es dann durch en Seinblys 
nimm eingewe lossc. Un so hab ich 
dann en Bill ufgese t, as ich leiht-, diil 
im ganze Steht ätissäts n gewe, 
wann se gepäßt nn vum Govetnek ge- 
seint weite vät. Ich hab se net copy- 
eeite losse, for Nr Fall, daß ah noch 
annete SiehtsJuhS deifot hawe mechte. 
Do is inei Bill: 

»Es is- beschigsse vun d«r SemblyH 
vun Penns!2'.:äni;:1, .-«s; mir nau grad« 
ohne noch en cenzisget Strcxxy zu dub, 
heemgehe un :usz mir net zneh kniete bis 
zwee Monet noch d': nächste Lekschem 

Tie nächste Leifchen wexd gehalte 
am erschte Dienstag noäxem etfchte 
Montag im November III-IX 

Jch bin arvlig Hain-, eeniger Sem- 
blnmann, was die do Bill Lorchbtingt, 
steht en Schob for Bräsidmt vun d’k 

äuneited Stehts un es werd ihm noch 
i Leweszeit en Monument erricht. 
Die alte Mäd do herum sen arg bees 

iwet d’e Kalennetmachet, weil feller 
ansgetechelt hei, daß des Jetzt 1900 
tee Schaltiohr war. Se meene, acht 
Jvhk geduldig zu warte wär zu lang 
un tät ihm alle Dichänfe verderwe. 
So lang as se sich besinne tennte, wär 
alle vier Jobr en Schalijohe geweht un 

se kennte ree einschne, for was es nau 

of eemol annetfcht sei mißt. Jch meen 

elwcrt, eg wär so ebbet vume Trick uf 
ie alle Mäd, ander-wann die Cente 

sich ärgere, freie sich die Annae 
) D’r Hansiötg. 

L 
Er hat geiiiolftm e h t e t (mi itau sch): »Wer has 

Deinen Aussas gbemachti«—J u n g e : 

Rein Vat;r.«;2 e h e e r : NäWig en anzen "— unge: . n,’ 
habe ihm dabei gebotfeu.« 
WW 

Signale O O o - 

der Natur sind Ausschlag, Sohns-D im Ilechmh Bettes- 
GeiMke u. i. w. Sie alle weisen m 

Blut-eines Glut. 
— YorUPH s- 

Alpenkriinter Blutbeleber 
entfernt die Ursachen und schafft neues geinudes Blut. 

Zu hoben TUTTI-ZEISS sc. Peter fah-nah UFZ»TDM"«" 

Die Erste Jiattonat Dank 
hie-AND ist-AND Nk:tzteAs-(A. HThut ein allgemeines BankqeichåfL Macht Fatn1·!lnleihen. 

Kapital und Ueberfchus 8120, 000. 
." 0l-BA(.’ lI Prasidenr. .l·’. IZBNTLSI Kafncen 

f JWUMMMMMWW Hk 

Grund Isiaitd Punkmg CompemtsW 
Damm-, 8100, 000. 

Dskestokem — I.Pm1!on.l.!8 U mpion «. c Dort-an Uher J « Its-un G B Voll nnd :- R Je- te don. 

S. A. Petevscn,s1?räsident; «’F. W T ho m p i o n Bizn Pers-Ident- G. B. Bell, Kassirer; W. A Heimberger, Hülfskafsirer 

Thut ein allgemeines Bankgefchaeft. Macht Faunanleihetu 

uns Gute eHolzrdcljnungen 
berechnen! 

« 

Wir bat-er km grob-s und kompletes Lager und wiss-« bot-: wir 
Euch zufriedeuneuen können in jeder Beziehung, Preisen, sowohl als wie Sauen. 

Hereeutüükeu zu niedrig-sen Freifem J« 
is- tsn d. « 

»»;I»;»«;;s·;»"«»;;g»s VMHIUASU LUWER co. 
,WTMTWW :- 

ts- "« pp- 

mst direkter Vekbmkn s-- ssgik nlle haupt- 
sächlich-n öftlschen Ismene über die 

l-· N lON PAClklc 
—-)unks(— 

cui-kug- G North III-stets 

Linien. Passnqien delet- Neiseziel die 
großen Städte öftlsch omn Missoutisiuß 
Isi, sollten diese Roms benützeIL Die 
Dukchzüxe sind seine nesubülirt, elegqm 
ausgerüstet mit Dauble Trauung Raum 
und Palast Schle Ahn-wus, Dining 
Guts (Mahlxeimi a la (5.km), Free Ne- 
ctining Thais Carå 

Ttcketg nnd Näher-g bei 
W h. L o u Eg, Igmt 

Lamm ums-. Damms tm . 

JoH N BAu ER, 
EngwsWIqUOrQändler FREESE-Its 

DICK Es BROS· OUINCY BREWlNc C0’5. 

sj berühmte-n ;- —-——-—«- 

Lagerbier Z, Flaschenbier. 
»Es-MS Sm- ste Straf-. t«tNCot-N, Meiste-Ums 

:—Z'« mu- rsöbliefetmig nach allen Theilen der Stadt. 

P 

Winkmüsplenl 
Wenn Ihr eine Wink-mühte zum Betrieb 

Eurer Pumpe gebraucht oder für den Betrieb 
icqendwelchet Maschinetie, wozu sie gewöhnlich ; 
verwendet werden, ipncht bei uns noc; mu haben 
die besten im Markt und spann Euch Geld vakat-« 

Landwirth chafttimc 
Gerücht- 

ikgendwelchet Art tan Beschreibung zu den nies 
dngsteu Preisen bei 

uppknwm 82 rissen. Y- 
AUAN TRAIB 

Hauptquam ers ük 

Kohlen, Futter- 
stoffe und Heu. 

sit nehmen Horn und dase- 
iu Tausch. 

ak. st; Sechs-pp 
Deutscher erzt 
Im mit Hund-tu des st. stos- 

ewspospiish 

offic- shek Buchhkmsi Appkhee«. 
..... Ps—.« . « ...0 

l PUER JEssEN, 
; 

Hänmr in seinen 

Beinen u. giquören 

»Tai-Ists vim mos. uniuky mer 
wird hier verbiqu 

-Ecke 1(). und N Straße, Lincoln, Neh. 
—- Dekalsegenoe Blätter-Keiman 

» für 1901 ist bei uns eingetroffen und 
Ruh-M derselbe das beste an Wih und 
»Hm-tot das sich denken läßt. Es ist 
joac keine »Auch zuwTodtlachea-. Dek- 
xselbe kostet 25 Cents oder Ihr erholt-i 
Idenielben olS Prämie, wenn Jhk die 
Zeitung auf ein Jahr im Voraus be- 
zahlt Halt Euch einen! «« 


